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Johann Hinrich 
Wichern  
gründete 1833 
Das Rauhe Haus 
als Rettungs- 
dorf für  
verwahrloste 
Kinder. Es wurde 
ein Grundstein 
der Diakonie  
in Deutschland.

Tel .  040/655 91-0
Beim Rauhen Hause 21 · 22111 Hamburg

 Kinder- und Jugendhilfe 
 Behindertenhilfe
 Sozialpsychiatrie
 Altenhilfe
 Wichern-Schule
 Evangelische Berufsschule 

für Altenpflege
 Evangelische Hochschule für 

Soziale Arbeit & Diakonie
Brüder- und  
Schwesternschaft

Ferien in 
Kattendorf
Für Menschen 
mit Behinderung

Das Rauhe Haus 
Gästehaus Kattendorfer Hof
Dorfstraße 2
24568 Kattendorf

Ansprechpartnerin 
Christine Rohrmann 
Tel. 0 41 91/9 50 10 
Fax 0 41 91/95 01 24
crohrmann@rauheshaus.de

Öffentliche Verkehrsmittel:
AKN Haltestelle Kalten-
kirchen, dann mit dem 
Bürgerbus bis Kattendorf 
Amt, 3 Min. Fußweg

Spaß und Spannung

Was wären Ferien ohne Ausflüge und Abenteuer? 
Wir planen gemeinsam mit den Betreuern und 
Teilnehmern jedes Jahr neu. Auf der Wunschliste 
ganz oben stehen meist der Wildpark Eekholt, der 
Hansapark in Sierksdorf und die Holstentherme in 
Kaltenkirchen. 

Genauso gibt es Ausflüge zum Ostsee-Strand und 
die Hafenrundfahrt in Hamburg. Und auch Schatz-
sucher werden bei uns auf dem Gelände fündig.  

Der Pferdehof in der Nachbarschaft ist ebenfalls 
sehr beliebt. Hier wird therapeutisches Reiten an-
geboten.

Abwechslung tut gut
Einmal etwas anderes sehen und erleben – im Ur-
laub, in Ferien und Freizeiten. Gut betreut und ver-
sorgt fühlen sich die Besucher, ob mit Behinderung 
oder ohne, im Gästehaus Kattendorf wohl. 
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Ein richtiger Urlaub

Neue Eindrücke und Kontakte, Ausflüge, Spaß und 
Vergnügen mit guter Betreuung – all das macht 
schöne Ferien aus. Seit vielen Jahren bieten wir auf 
unserem Kattendorfer Hof Ferienaufenthalte für 
Kinder und Jugendliche mit Behinderungen an, die 
in ihrer Familie wohnen. Darüber hinaus verbringen 
auch gern Erwachsene mit Behinderung ihren Ur-
laub bei uns.

Viel Platz für alle
Die Wohnanlage Kattendorf ist ein idealer Ort für 
behinderte und nichtbehinderte Menschen. Hier fin-
den jeweils 18 Betreute und ihre Begleiter Platz im 
alten Herrenhaus. Im Sommer stehen zwei weitere, 
im Herbst ein weiteres Außenquartier zur Verfü-
gung. Das Erdgeschoss im Herrenhaus ist rollstuhl-
gerecht.

Der Ort Kattendorf liegt in Schleswig-Holstein, ganz 
in der Nähe von Kaltenkirchen. Mit viel Natur, den-
noch gut mit dem Auto, Bahn und Bus zu erreichen. 

Über das ganze Jahr Vertraute Teams

Unsere Betreuer der Feriengruppen kümmern sich 
vom ersten bis zum letzten Tag, rund um die Uhr, 
um ihre „Urlauber“. Der Kontakt zu den Kindern 
und Jugendlichen ist sehr persönlich, denn jede 
Gruppe mit neun Gästen wird von vier Mitarbei-
tern versorgt. Niemand muss aufgrund seiner Be-
hinderung ausgeschlossen werden.

Unsere Leiterin wählt die Betreuer sehr sorgfältig 
aus. Viele von ihnen sind Studenten aus sozial-
pädagogischen Fachrichtungen, die mit sehr viel 
Engagement ihre Aufgabe erfüllen.

Viele Kinder und Jugendliche, die bei uns einen Teil 
ihrer Ferien verbringen, kommen oft wieder. Ein 
Zeichen dafür, dass es ihnen bei uns gefallen hat.

Lecker und auch vegetarisch
Die Küche versorgt die hungrigen Urlaubsgäste 
ebenso wie die in der Wohnanlage Kattendorf 
tätigen Bewohner. Unser Team in der Küche ist 
engagiert dabei, möglichst alle, auch die vegeta-
rischen Essenswünsche zu erfüllen.

In Kattendorf können Sie fast das ganze Jahr über 
Ferien machen – im Frühling, Sommer und im 
Herbst. Alle Freizeiten sind für Gruppen mit sechs 
bis neun Betreuten geplant.

Große Ferien
In jedem Jahr bieten wir drei große Freizeiten an, die 
zwei bzw. drei Wochen dauern. Dies ist besonders 
für Sie als Eltern eine große Entlastung, denn Ihre 
Kinder sind bei uns gut aufgehoben. 

Kleine Ferien
Neben den Urlaubszeiten bieten wir über das ganze 
Jahr verteilt Wochenendfreizeiten an, die von Frei-
tagnachmittag bis Sonntagnachmittag dauern. Sie 
sind zwar nicht so lang, aber ebenso begehrt wie die 
„großen Ferien“.  

Als Eltern mit behinderten Kindern und Jugend-
lichen, die noch bei Ihnen leben, haben Sie die Mög-
lichkeit, finanzierte Ferien mit gastweiser Betreuung 
zu beantragen.


